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Sruder 6frcuibînger bei den Kriegführenden
Ginks herum, rechts herum
ßochoerehrbares Publikum,
Sin - ahi-jal
2Juch roieder einmal allda 1

Siere mit meiner Saf
Sie Sahnhofftrafi'
lfïrofi3ial

2Sar in Sollarika beftelit
3u Sliper koofeoelt,
Sragte ihn, roas er meine
Su einer Sustaufchprofeffur,

denn feine
Keden, daoon könnt' in unferen

Semen
Soch mancher lernen
2Z3as meinfcht?

Sah mich alsdann
2luch den SSilfon an,
Brauchte daju ein Opernglas,
SSurden mir die 2iugen nafj
Clnd ich könnt' nicht fehau'n genau,
Ob der Sïann grün, gelb oder grau.
Und fchrie: Silentium
Ser Sriede geht um 1

2öorauf er heroorkam und mich beifeite nahm und 3roei

Sriedensengelflügel in einem Seidenpapierchen blicken

lieft: Su kennjf mein ßer3 noch lange nicht!

Sîorauf ich fachte
Sach Gngland machte,

Sragten mich dort mancherlei,
Ob ich torpedieret fei

Sîorauf ich mich rücklings oerneigte und meine Sonntag-
nachmittagsausgehhofe 3eigte, mit einem Sildniffe auf
jeder Sacke, Sar und 3arin, die mich befchühet halten.
O heiliger Sikolas!

21lfobald
Sin ich nach Spanien geroallt,
2So etliche oon den (Ententen

Slit einem flennten,

Ser fich in ein rotes Safchentuch fchneu3te und feufjfe:
ßaltet mich feft oder ich bringe rundum den preufji-
fchen Slilitarismus um. !punktum!

gn gtalien
Giejj ich mich als Xnieftück malien.
Sïann die ©efchäfte beffer gehn.
Gaff' ich mir auch mit Seinen oerfehn,
Sber jehund fei's ©eld noch 3U rund :

Caufe daoon, man roiffe nicht roie,

Sroh allem ©enie:
2Jber ein grofier S-ump fei jeht nah

3n Sollarika!

gn Earis alsdann
Klimten fie: Sieben Klädchen und kein Klann."
Kîobei fie mir im Glrjmp bemerkten
Und ihre Stimmlein freundlich oerftärkten
Und fdirien: Sa ift doch einer. Komm' munter
Son deiner einfamen ßöh' herunter

Sîorauf mir das Spiel 3U ernftlich roard und ich mich

abfeitig machte.

Sach Kiien
Sät's mich 3iehn,
Könnt' aber oor Schiebern und dergleichen

Kran3gaunern keinen Slenfchen nicht erreichen,

Stopfte mir eine pfeife mit rotem Kabiskrauf, roofür
ich drei blanke Kronen 3ahlte und dampfte daoon.

Giefj mich darauf in Serlinien
Son einer Spreeroaldamme bedienien,

gndem fie keine 2Irbeit habe und

gm übrigen fei fie roohl und gefund,
28elche mein ßer3 roohlig erroeichte,

Sîorauf ich ihr 3um 21bfchied mein
Kastuch oerabreichte,
Samit pe pch und ihrem Srihe
Sei demSlangel an Stoff ein Kachthemd draus fchnihe

Siehfte, roie du biflel

gn Setersburg-Setrograd
Sand ich den Saren malad;
Sragte ihn, roas er 3U tun gedenke,

Sîorauf er mir oertraute: Gr henke

Und hänge an keinem ©algenbaum.

Kein, nein! (Sr hänge nur noch am Sraum
Ser oellchenblauen Kepublik.

Sîorauf ich nach rufPfcher Seit um halb achte

Kach .meiner lieben Stadt Sürich machte,
Sin ahi-ja roieder einmal allda,
ßab' um ein ©ajlfpie) im Sheater geibeten,
Um Sloifp förderfam 3U oertreten,
Und hab' mich fchon oorbereitet und

Kaperen laffen und meinen Stund
©efpiht 3um Sfeifen und unterdeffen
2Sill ich mich durch Kot und Seuerung freffen,
211s hab' ich Kriegsgeroinne gemacht
©ute Sacht!

Eigenes Drohtnerj
îusbungsfing, 1. Sïai. 157 Stämme oon ßinter-

Ghina haben erklärt, pe roerden nicht Srieden fchliefien,
beoor Seutfchland befreit fei.

Calais, ffiuftaoe Beroé erklärte einem Italienifchen
gournalipen, je mehr Schiffe oerfenkt roerden, depo
beffer fei es für die Silierten, da dadurch eine Slaffe
Schiffsauslader überpüfpg roerden, die man an die Sront
fchicken könne.

Heapel, I. Klai. gm Saffo S-orto fand ein großes
Ca33aronimeeting Patt, an roeichem eine Kefolution ge-
fafit rourde gegen den Srieden, da durch denfelben der
ruhepörende Sremdenoerkehr roieder überhand nehme.

ßerlin. Gine Serfammlung oon maßgebenden Kraut-
und Schnapsjunkern hat ernpiich die Srage geprüft, ob
in Seutfchland nicht nach amerikanifchem Sorbild die
ab fo lut e. Kepublik eingeführt roerden folle.

Petrograd, gn hohen reoolutionären Kreifen tauchen
je länger je mehr Sedenken auf gegen die (Errichtung
einer Kepublik, da die Staatsbetrügereien jeht fchon in
beforgniserregendem Kückgang begriffen pnd.

Pfarrer m. B.
~

fchreibt uns: geh bin gan3 erpaunt, roie die Ulybcrt-
6aba-Cabktten bei ßeiferkeit, ßupen und Katarrh
fo außerordentlich günpig roirken. Senden Sie
mir umgehend 3roei Schachteln, aber nur oon den
echten 6aba-Sabletten.

Sitte. Sorficht beim lnkauf 1 Sie 28Dbert-(Baba-
Za biet ten roerden nur in blauen Schachteln à Sr. 1.

oerkauft. Ueberall ju haben.
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Hruoer Straubînger bei àen Kriegführenoen
Links Kerum, reckts Kerum
Kockoerebrbares Publikum,
Bin - akl-jal
Auck wieder einmal allcla l

Ziere mit meiner Nas'
Die Boknkofstraß'
Prosizlol I

War In Dollarika bestellt
5Zu Mister Roosevelt.
Kragte ibn, was er meine
!Zu einer Auslausckprosessur,

cienn seine

Reden, clavon könnt' in unseren

Sernen
Nocb mancker lernen
Was meinsck«?

Sak mlck alsclann
2lucb clen Wilson an.
Braucbte dazu ein Opernglas.
Wurclen mir clie Augen nah
Und Ick konnt' nickt scnau'n genau.
Ob cler Mann grün, gelb ocler grau.
Uncl sckrie: Silentium
Der Sriecle gekt um I

Worauf er kervorkam und micb beiseite nakm und zwei

Sriedensengelslügei In einem Seidenpaplercken blicken

lieh: Du kennst mein kZerz nocb lange nicbt!

Woraus Icb sackte

Nack England macbte,

Srogten mlck dort manckerlel,
Ob Icb torpedieret sei

Worauf Ick mlck rücklings verneigte und meine Sonntag-
nackmlttagsausgekkose zeigte, mit einem Bildnisse auf
jeder Backe. 5Zar und Zarin, die micb bescbühet balten.

0 beiliger Nlkolas!

Alsodald
Bin ick nack Spanien gewallt.
Wo etlicke von den Ententen
Mil einem flennten,

Der sick in ein rotes Tasckentuck sckneuzte und seufzte:
Kältet mlck sest oder Ick bringe rundum den preußi-
scken Militarismus um. Punktum!

In Italien
Ließ ick micb als Rnlestück mallen.
Wann die Gesckäfte besser gekn.
Lass' Ick mir auà mit Beinen versekn,
Aber jehund sei's Geld nock zu rund :

Lause davon, man wisse nickt wie,
Troh allem Genie:
Aber ein großer Pump sei jeht nak

In Dollarika!

In Paris alsdann
Mimten sie: Sieben Aîadcben und kein Alann."
Wobei sie mir Im OInmp bemerkten
Und Ibre Stimmlein freundlick verstärkten
Und sckrien: Da isi docb einer. Romm' munter
Bon deiner einsamen KSK' kerunter
Worauf mir das Spiel zu ernstllck ward und ick mlck

abseilig macbte.

Nack Wien
Tät's mick ziekn,
Ronnt' aber vor Scklebern und derglelcken
Rranzgaunern keinen Alenscken nickt erreicken,

Stopfte mir eine Pfeife mit rotem Radiskraut, wofür
Ick drei blanke Rronen zaklte und dampfte davon.

Ließ mick daraus in Berlinien
Don einer Spreewaldamme bedienlen,

Indem sie keine Arbeit kabe und

Im übrigen sei sie wokl und gesund,
Welcke mein Kerz wokllg erwelckte,

Worauf lck Ikr zum Abscbied mein
Nastucn verabrelcble,
Damit sie sicb und ikrem Srihe
Bei dem Mangel an Stoss einNacklkemd draus scknlhe

Siekste. wie du biste l

In Petersburg-Petrograd
Sand lck den Zaren malad:
Sragte ikn, was er zu tun gedenke.

Woraus er mir vertraute: Er kenke
Und känge an keinem Galgendaum.

Nein, nein! Er bänge nur nock am Traum
Der vellcbendlauen Republik.

Worauf ick nack russiscker Zeit um kalb acble

Nacb .meiner lieben Stadt Zürlck mackte,
Bin akl-ja wieder einmal allda,
Kab' um ein Gastspiel Im Tkeater gebeten,
Um Moissi sördersam zu vertreten,
Und kob' mick sckon vorbereitet und

Rasieren lassen und meinen Mund
Gespiht zum Pfeifen und unterdessen

Will Ick mick durck Not und Teuerung fressen,
AIs bab' lck Rriegsgewlnne gemackt
Gute Nackt!

Eigenes Drahtnetz
Lushungskíng, l. Mai. 157 Stämme von Klnter-

CKIna Kaden erklärt, sie werden nickt Srieden sckließen,
bevor DeutscklancI befreit sei.

Calais. Gustave Kervê erklärte einem Italleniscken
Journalisten, je mebr Sckisse versenkt werden, desto
besser sei es für dle Alberten, da dadurck eine Masse
Scklffsauslader überflüssig werden, die man an die Sront
scklcken könne.

Neapel, l. Mai. Im Basso Porto sand ein großes
Lazzaronimeetlng statt, an welckem eine Resolution
gefaßt wurde gegen den Srieden, da durck denselben der
rubefiörende Sremdenverkekr wieder llderkand nebme.

Serlin. Eine Versammlung von maßgebenden Rraut-
und Scbnapsjunkern kat ernstllck die Srage geprüft, ob
In Deutschland nlckt nack amerlkanlsckern Borbild die
ab so lut «Republik eingefükrt werden solle.

Petrograd. In koken revolutionären Rreisen taucken
je länger je mekr Bedenken auf gegen die Erricktung
einer Republlk. da die Staatsbetrügerelen jeht sckon In
besorgniserregendem Rückgang begriffen sind.

Pfarrer M. k. °
sckreibt uns: Ick bin ganz erstaunt, wie dle lllvdert-
Lada-Tabletten bei Kelserkelt. Küsten und Ratarrb
so außerordenllick günstig wirken. Senden Sie
mir umgekend zwei Sckackteln, aber nur von den
eckten «ZabS-Tabletten.

Bille. Vorsiclit delm Einkauf I Die Wgberl-Eabo-
Tab leiten weröen nur in blauen Sckackleln à Sr. I.
verkauft, (lederall zu Naben.
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